FEG Zürich-Helvetiaplatz, 3. April 2005

Gnade, die für alle reicht
Matthäusevangelium 15, 21-28
Schriftlesung: Matthäus 15, 21-28
I. Der begrenzte Auftrag von Jesus

Warum ist Jesus gegenüber dieser Frau so ablehnend?

………………………………………………………………………………………………………………

Was wäre geschehen, wenn Jesus sein Wirken auf Syrien ausgedehnt hätte?

………………………………………………………………………………………………………………

Was wird uns durch diese Begebenheit deutlich aufgezeigt?

………………………………………………………………………………………………………………

Bibelstellen zum Nachschlagen: Matthäus 10, 5-6; Markus 7, 24 

II. Die unbegrenzte Gnade Gottes

A. Ich lasse dich nicht…

Bin ich so hartnäckig wie diese Frau, oder gebe schnell auf, wenn ich mein Ziel nicht sofort erreiche? ………………………………………………………………………………………………………………

An welchem Punkt in meinem Leben möchte ich Gott etwas abringen?
………………………………………………………………………………………………………………

»Ich lasse dich nicht los, bevor du mich segnest!« (Gen 32,27)

Welche drei Punkte betonte diese Frau, die Jesus beeindruckten?
1. Sie ………………………………………………………………………………………………………

2. Sie ………………………………………………………………………………………………………

3. Sie ………………………………………………………………………………………………………

Bibelstellen zum Nachschlagen: 1. Mose 32, 27; Matthäus 15, 32-38; Lukas 7, 29; Römer 3, 22-24
B. Jesus befolgt das höhere Prinzip

Warum fand Jesus, diese Frau hätte einen grossen Glauben?
………………………………………………………………………………………………………………

Welches Kriterium wandte Jesus an, dass er nun doch auf sie eingegangen war?

………………………………………………………………………………………………………………

Bei der Frau war es nicht die Erwählung, was dann?

………………………………………………………………………………………………………………

Ewige Herrlichkeit jedoch und Ehre und Frieden werden jedem gegeben, der tut, was gut ist. Auch das gilt zunächst für die Juden und gilt ebenso für alle anderen Menschen. Denn Gott urteilt nicht parteiisch. Römer 2, 10-11.

Denn jeder, der den Namen des Herrn anruft, wird gerettet werden. Römer 10, 13.

Bibelstellen zum Nachschlagen: Epheser 2, 8-9; Galater 4, 28

Schlussgedanke

Denn er will, dass alle Menschen gerettet werden und dass sie die Wahrheit erkennen. 1. Timotheus 2, 3-4.

Verbreiten wir diese frohe Botschaft!
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Der Gottesdienst mit Folgen




Bibelstellen zum Nachschlagen: Matthäus 28, 19; 1. Timotheus 2, 3-4
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Kurze Infos:


Nächsten Sonntag wird kein Gottesdienst im Volkshaus stattfinden, denn wir sind in Männedorf am Gemeindewochenende.


Beim Saalausgang stehen Behälter. Du kannst dort eine Kollekte einlegen. Damit unterstützt Du unsere Gemeindearbeit – vielen Dank!


Dienstag, 5.4.05, 15.00 Uhr, 60+ an der Hardstr. 81, Bibelstudium mit Ruedi Tobler.


Die Gemeindeversammlung findet am 16. April 05, 14.30 Uhr, statt. Wir freuen uns auf Deine Teilnahme.







































































Nächstes


�


Thema: Nichts ist unmöglich!


am Beispiel von Nehemia


17. April 05 Gott achtet auf Menschen, die ihn ernst nehmen


24. April 05 Gott bewegt Menschen, die einflussreich sind


2. Mai 05    Gott motiviert Menschen, die hoffnungslos leben
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